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Geltungsbereich der 28. Änderung

sämtliche Festsetzungen siehe
eigenständiger BP - 28. Änderung

Geltungsbereich der 29. Änderung

B

Zweckbestimmung:
Rettungswache
Feuerwehrgerätehaus

0,8
H. max. siehe
jeweiliges
Baufenster

Mauer H. mind. 2,50 m

Mauer H. mind. 2,50 m
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Übungsturm
H. max. = 15,00 m

H. max. = 7,00 m

H. max. =
7,00 m

H. max. =
9,00 m

Rettungswache

Feuerwehrgerätehaus

Mauer
H. mind. 3,00 m

Alverskirchener Straße

ÄNDERUNGSVERFAHREN  
Der Rat der Stadt hat am           gem. § 2 und § 2a des Baugesetzbuches beschlossen, diese 29. Änderung
des Bebauungsplanes aufzustellen.
Dieser Beschluss ist am                         ortsüblich bekannt gemacht worden.
Telgte, den 

Bürgermeister 

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Bauleitplanung hat am gem. § 3 Abs. 1
des Baugesetzbuches stattgefunden.
Telgte , den 

Bürgermeister

Die Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Bauleitplanung hat
vom                    bis                      gem. § 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches stattgefunden.
Telgte , den 

Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat am                   gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, die 29. Änderung
des Bebauungsplanes - Entwurf mit Begründung - öffentlich auszulegen.
Telgte , den 

Bürgermeister

Die 29. Änderung des Bebauungsplanes - Entwurf mit Begründung - hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetz-
buches in der Zeit vom                     bis                  einschließlich zu jedermanns Einsicht  öffentlich
ausgelegen.
Diese Auslegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2
des Baugesetzbuches durchgeführt.
Telgte , den 

Bürgermeister 

Der Rat der Stadt hat am                 gem. § 10 des Baugesetzbuches die 29. Änderung des
Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.
Telgte , den 

Bürgermeister 

Gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches ist der Beschluss der 29. Änderung des Bebauungsplanes am
                   ortsüblich bekannt gemacht worden.
Mit dieser Bekanntmachung ist die 29. Änderung des Bebauungsplanes in Kraft getreten.
Telgte , den 

Bürgermeister

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in der 
zuletzt geänderten Fassung.

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO -) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 I S. 58).

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256) (1), in der zuletzt geänderten Fassung.

Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG -) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926), in der zuletzt geänderten Fassung.

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S.2585), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009
(BGBl. I S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Landschaftsgesetz NRW (LG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000 (GV.NRW. S. 568) 
in der zuletzt geänderten Fassung.

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94), in der zuletzt geänderten Fassung. 

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.09.2002
(BGBl. I S. 3830), in der zuletzt geänderten Fassung.

Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 14.03.1997 (BGBl. I S. 504), in der zuletzt 
geänderten Fassung.

Die der Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und sonstigen 
Vorschriften) können im Rathaus der Stadt Telgte, Baßfeld 4-6, 48291 Telgte während der Dienststunden 
eingesehen werden.
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Einschließlich der Ergänzungen aufgrund des
Ratsbeschlusses vom ...
diese sind in grün kenntlich gemacht

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für 
die Erhaltung von bodenständigen Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen    

Maximale Baukörperhöhe, s. textl. Fests. Nr.14 u. 18H.max. =

Feuerwehr
Zweckbestimmung: Rettungswache und 
Feuerwehrgerätehaus

Lärmschutzwand, Höhe siehe Planeintrag
(Immissionsgutachten Uppenkamp und Partner, 
Ahaus 20.12.2011, Ergänzung 04.06.2012)

Textliche Festsetzungen

Im Sinne von § 9 (1 und 2) BBauG 

Für die festgesetzten Baukörperhöhen des Feuerwehrgerätehauses und der Rettungswache gilt als 
unterer Bezugspunkt die mittlere Höhe der Oberkante der Alverskirchener Straße angrenzend an das 
Grundstück. Oberer Bezugspunkt ist die Oberkante der baulichen Anlage.

Hinweise

Diese Festsetzung gilt nicht für den Bereich der 29. Änderung

Im Sinne von § 103 (1)BauO NW

In der Fläche für den Gemeinbedarf Feuerwehr werden für die
Flachdachbauten die Baukörperhöhen mit 7,00m / 9,00m und 15,00m festgesetzt (siehe Planeintrag)

Textliche Festsetzungen

Im Sinne von § 9 (1 und 2) BBauG 

Stand alt

Stand 29. Änderung

Für die 29. Änderung des Bebauungsplanes werden lt. Satzungsbeschluss vom ...
die geltenden Planzeichen, Festsetzungen und Hinweise getrennt aufgeführt.

H.max. =

PLANZEICHENERLÄUTERUNG
FESTSETZUNGEN gem. § 9 BauGB und BauNVO

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB

Baugrenze

FLÄCHEN FÜR DEN GEMEINBEDARF gem. § 9 (1) Nr. 5 BauGB

Flächen für den Gemeinbedarf

VERKEHRSFLÄCHEN gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB

Einfahrtbereich

Bereich ohne Ein - und Ausfahrt

GRÜNFLÄCHEN gem. § 9 (1) Nr. 15 BauGB

Öffentliche Grünfläche Spielplatz 

FLÄCHEN ZUR ANPFLANZUNG, PFLANZ- UND ERHALTUNGSBINDUNG gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von bodenständigen 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen   

SONSTIGE PLANZEICHEN

Sichtdreiecke - nachrichtliche Darstellung - sind von jeglicher Sichtbehinderung
von 0,8 m bis 2,5 m über Fahrbahnoberkante freizuhalten gem. § 9 (1) Nr. 10 BauGB

B

Feuerwehr
Zweckbestimmung: Rettungswache und 
Feuerwehrgerätehaus

Maximale Baukörperhöhe, s. textl. Festsetzungen Nr. 1 und 2

Lärmschutzwand, Höhe siehe Planeintrag
(Immissionsgutachten Uppenkamp und Partner, Ahaus 20.12.2011, Ergänzung 
04.06.2012)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 29. Änderung

0,8 Grundflächenzahl

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
gem. § 9 BauGB und BauNVO

1. Für die festgesetzten Baukörperhöhen des Feuerwehrgerätehauses und der Rettungswache gilt als 
unterer Bezugspunkt die mittlere Höhe der Oberkante der Alverskirchener Straße angrenzend an das 
Grundstück. Oberer Bezugspunkt ist die Oberkante der baulichen Anlage.

gem. § 86 BauO NRW
2. In der Fläche für den Gemeinbedarf Feuerwehr werden für die Flachdachbauten die 

Baukörperhöhen mit 7,00m / 9,00m und 15,00m festgesetzt (siehe Planeintrag)

HINWEISE
1. ARTENSCHUTZ

Im Sinne des allgemeinen Artenschutzes gem. § 44 BNatSchG wird darauf hingewiesen, dass 
Gehölzentnahmen nicht während der Brut- und Aufzuchtzeit vom 01.03  – 30.09. (vgl. § 39 
BNatSchG) vorgenommen werden sollten.

Die Planzeichen, Festsetzungen, nachrichtlichen Übernahmen und Hinweise des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Drostegärten“ bleiben unverändert und gelten nicht für die 29. Änderung


